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Beschluß
des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands und des Ministerrates der Deut­
schen Demokratischen Republik über die Bildung 
der Arbeiter-und-Baucrn-Inspektion der Deutschen 

Demokratischen Republik

Die Deutsche Demokratische Republik ist in die Pe­
riode des umfassenden Aufbaus des Sozialismus einge­
treten.

Die Beschlüsse des VI. Parteitages — das Programm 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, das Re­
ferat des Ersten Sekretärs des Zentralkomitees der So­
zialistischen Einheitspartei Deutschlands, Genossen 
Walter Ulbricht, und der Beschluß über die Aufgaben 
der Industrie, im Bau-, Transport- und Nachrichten­
wesen — sind die Grundlage für die Tätigkeit der So­
zialistischen Einheitspartei Deutschlands, der Organe 
des Arbeiter-und-Bauern-Staates, der gesellschaftlichen 
Organisationen und geben eine exakte wissenschaftliche 
Orientierung.

Der Hauptinhalt der Tätigkeit der Arbeiterklasse 
und aller Werktätigen ist der umfassende Aufbau des 
Sozialismus. Der Sozialismus ist das Werk des ganzen 
Volkes, weil er seinen Interessen zutiefst entspricht. 
Die Millionen Menschen, die durch ihre Arbeit die 
materiellen Werte schaffen, die mit planen und mit 
regieren, nehmen zugleich auch aktiven und unmittel­
baren Anteil an der Kontrolle der Durchführung der 
Beschlüsse und Direktiven der Partei der Arbeiter­
klasse, der Gesetze der Volkskammer, der Erlasse des 
Staatsrates und der Beschlüsse des Ministerrates.

Im Interesse einer exakten Erfüllung der Aufgaben 
beim umfassenden Aufbau des Sozialismus und der 
weiteren Entfaltung der schöpferischen Aktivität und 
Initiative der Menschen schlug der VI. Parteitag vor, 
eine einheitliche Arbeiter-und-Bauern-Inspektion in 
der Deutschen Demokratischen Republik zu bilden. 
Mit der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion wird das 
demokratischste Kontrolisystem, das je in Deutschland 
existierte, geschaffen. Sie ist ein Instrument des Vol­
kes, das in seinem Interesse und unter seiner unmittel­
baren und aktiven Mitwirkung die Durchführung der 
von der Partei der Arbeiterklasse und der Arbeiter- 
und-Bauern-Macht gestellten Aufgaben nach dem 
Grundsatz: „Alles mit dem Volk, alles durch das Volk, 
alles für das Volk“, zuverlässig garantiert.

Der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion wird die Auf­
gabe gestellt, bei der unbedingten Erfüllung des Pro­
gramms der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands mitzuwirken, eine systematische Kontrolle über 
die tatsächliche Durchführung der Beschlüsse und 
Direktiven zu organisieren, zur Vervollkommnung der 
Planung und Leitung der Volkswirtschaft beizutragen

und die Staatsdisziplin sowie die sozialistische Gesetz­
lichkeit zu festigen.

Das Wichtigste in ihrer Tätigkeit besteht darin, den 
Leitern der Staats- und Wirtschaftsorgane bei der 
erfolgreichen Verwirklichung ihrer Aufgaben zu hel­
fen, vorbeugend Fehler und Schäden zu verhindern 
bzw. zur rechten Zeit zu korrigieren. Sie stellt die 
Arbeit mit den Menschen und ihre Heranziehung zur 
Durchführung der volkswirtschaftlichen Aufgaben in 
den Mittelpunkt.

Die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion bedeutet daher 
eine neue Qualität der Kontrolle. Sie ist ein organischer 
Bestandteil sozialistischer Leitungstätigkeit.

I.
Zur Gewährleistung einer straffen, einheitlichen und 

umfassenden Kontrolle der Durchführung der Be­
schlüsse des VI. Parteitages, des Zentralkomitees der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, der Ge­
setze der Volkskammer, der Erlasse des Staatsrates 
und der Beschlüsse des Ministerrates der Deutschen 
Demokratischen Republik werden das Komitee der Ar­
beiter-und-Bauern-Inspektion und seine Organe gebildet.

Das Komitee der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion 
untersteht dem Zentralkomitee der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands und dem Ministerrat der 
Deutschen Demokratischen Republik. Es ist ihnen für 
die gesamte Arbeit rechenschaftspflichtig. Das Komitee 
leitet und koordiniert die Arbeit der Organe der 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion in der Deutschen 
Demokratischen Republik.

Das Komitee der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion 
der Deutschen Demokratischen Republik Und seine 
Organe sind in ihrer Kontrolltätigkeit s e l b s t ä n ­
d i g ,  arbeiten u n a b h ä n g i g  von den Leitungen 
und Leitern der Partei-, Staats- und Wirtschafts­
organe, der Betriebe und Einrichtungen. Sie kontrol­
lieren die tatsächliche Durchführung der Beschlüsse 
und Direktiven durch die Ministerien und anderen 
zentralen und örtlichen Staats- und Wirtschaftsorgane, 
WB, Wirtschaftsräte, Landwirtschaftsräte, die Leitun­
gen der Betriebe, Großbaustellen, LPG und anderen 
Institutionen.

Der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion gehören haupt­
amtliche und in breitem Umfang ehrenamtliche Mit­
arbeiter aus allen Schichten der Bevölkerung, aus den 
Parteien und Massenorganisationen, hervorragende 
Arbeiter und Genossenschaftsbauern, Neuerer, Akti­
visten, Arbeiterforscher, Ingenieure und Wissenschaft­
ler, Frauen und Jugendliche an.

Die Arbeiter-und-Bauern-Inspektion stützt sich auf 
die Erfahrungen der gewählten Organe des Staates, 
ihrer Kommissionen und Aktivs und auf die Aus­
schüsse und Aktivs der Nationalen Front des demo­
kratischen Deutschland.


